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Liebe Lehrerinnen und Lehrer,

wenn Sie die Wochenpläne in Ihrem Unterricht einsetzen, können Ihre Schülerinnen und Schü-
ler die Freiarbeit sinnvoll nutzen. Mit den Wochenplänen werden die zentralen Bereiche des 
Deutschunterrichts abgedeckt:

  Lesen & Leseverständnis

!  Schreiben

  Rechtschreibung

  Grammatik

Zur leichteren Orientierung wurden im Wochenmaterial Zeichen verwendet, die die jeweiligen 
Übungen den Bereichen des Deutschunterrichts zuordnen. Sie sind oben als Symbole abgebil-
det. In jedem Wochenplan sind alle Bereiche abgedeckt. 

Dieses Buch besteht aus drei Teilen. 

• Im ersten Teil finden Sie 38 Wochenpläne. Sie reichen für ein ganzes Schuljahr und bieten 
abwechslungsreiche, leicht verständliche Übungen, die Ihre Schüler selbstständig bewältigen 
können. 

• Im zweiten Teil befindet sich das Wochenmaterial. Ihre Schüler benötigen zu jedem Wochen-
plan das zugehörige Wochenmaterial. Dort sind Texte, Bilder und benötigtes Zusatzmaterial 
zu den Aufgaben des jeweiligen Wochenplans zu finden.

• Im dritten Teil befinden sich die Lösungen zu allen 38 Wochenplänen. Sie sind genau wie die 
Wochenpläne aufgebaut, damit Ihre Schüler sich leicht orientieren können und eine Selbst-
kontrolle einfach möglich ist. Falls Ihnen die Schrift zu klein sein sollte, können Sie die Lö-
sungen am Kopierer auf 141 % kopieren. Damit wird das Format DIN A5 zum Format DIN A4. 

Zur Erleichterung Ihrer Vorbereitung können Sie in der folgenden Tabelle sehen, welche zentralen 
Bereiche in dem jeweiligen Wochenplan abgedeckt werden. So können Sie passend zu Ihrem 
Unterricht die Wochenpläne entweder nach inhaltlichen Überlegungen oder nach Rechtschreib- 
und Grammatikthemen auswählen. Sie sind an keine bestimmte Reihenfolge gebunden. Denken 
Sie vor dem Kopieren eines Wochenplans für die Schüler möglichst daran, in der Kopfzeile eine 
Wochenplan-Nummer und das von Ihnen gewählte Abgabedatum einzufügen.

Viel Freude mit den Wochenplänen wünschen Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern der 
Kohl-Verlag und

Anleitung
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Name: _______________________      Klasse: _______      Wochenplan- Nr. ____      Abgabe am: _________________

Wochenplan zum Thema „Amseln“

1 
erledigt     
kontrolliert 

Lies den Text über Amseln. 
Male ein Amselnest mit Eiern in der passenden Umgebung. 
Achte dazu auf die Informationen im Text.

2
!

erledigt     
kontrolliert 

Schreibe jeweils vollständige Antwortsätze in dein Heft.

a)  Welche Feinde haben Amseln?
b)  Was fressen Amseln? 
c)  Wie unterscheiden sich männliche und weibliche Amseln voneinander?
d)  Wie viele Junge zieht ein Amselpaar ungefähr im Jahr auf? 
     Schreibe auf, wie viele es mindestens und wie viele es höchstens sein 
     können.

3


erledigt     
kontrolliert 

In jedem der folgenden Wörter befindet sich ein Buchstabe zu viel. 
Unterstreiche die überflüssigen Buchstaben. Von oben nach unten gelesen 
ergibt sich ein Lösungswort.

Amstel    Geffieder
Drossela    Geübüsch
Heucke    Fußtter
Nesst     Famielie 
Schenecken    hellbrlau
Schnnabel  
Erdde     

Lösungswort:  ________________________________________________

4


erledigt     
kontrolliert 

Setze die Farbwörter in der passenden Form und an der richtigen  Stelle ein 
und schreibe die vollständigen Sätze in dein Heft.

gelb - dunkelgrauen - hellblau - schwarzen - graues - schwarzes

Die männliche Amsel hat _______________________________ Gefieder.

Der Schnabel der männlichen Amsel ist ___________________________.

Die weibliche Amsel hat einen __________________________  Schnabel.

Weibliche Amseln haben _______________________________  Gefieder.

Amseleier sind __________________ mit _________________ Sprenkeln.

5 !
erledigt     
kontrolliert 

Suche dir einen der Abschnitte aus dem Text aus und schreibe ihn ordentlich 
in dein Heft.
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Texte aus: Wir werden Leseprofi Klasse 3, Seite 12, Bestell-Nr. 10763

Texte aus: Wir werden Leseprofi Klasse 3, Seite 40, Bestell-Nr. 10763
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